
Antrag zur 
Gemeindevertretersitzung  
am 24.03.2023 
 
 
 
         Roßdorf, 02.03.2023  
 
 
An den Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
 
 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender der Gemeindevertretung, 

sehr geehrter Herr Hofmann, 

 

wir bitten, den folgenden Antrag zur Beschlussfassung auf die Tagesordnung der 

Gemeindevertretersitzung am 24.03.2023 zu setzen.  

Der Antrag soll zuvor in den Ausschüssen HFA und UKBV beraten werden. 

 

 

Stellplatzsatzung 

  

Die Gemeindevertretung möge beschließen, die Stellplatzsatzung wie folgt zu ändern: 

 

1. In § 4 (1) Punkt 1 wird die Stellplatzmindestgröße von 12,5 auf 18 qm erhöht. 

2. In § 4 (1) Punkt 2 wird bei barrierefreien Stellplätzen die Mindestgröße von 17,5 auf 

21 qm erhöht. 

3. In der Anlage 1 Nr. 1.3  zu § 6 (1) werden bei Wohnungen zwischen 61 und 90 qm 

nicht mehr 1,5 Stellplätze, sondern 2 Stellplätze gefordert. 

 

 

Begründung: 

 

Aus der Bürgerschaft kommen vermehrt Klagen über Parken im öffentlichen Raum 

(Gehwege sind zugeparkt, die Straßen sind eng, Rettungsdienste kommen kaum durch). 

Bestehende Baugebiete werden verdichtet. Bestehende Häuser werden vergrößert. Mit 

einer entsprechenden Änderung der Stellplatzsatzsatzung kann die Gemeinde Entlastung 

im öffentlichen Straßenraum eher erreichen und Einfluss auf die Bebauung in bereits 

bestehenden Baugebieten nehmen und hat damit einen größeren Gestaltungsspielraum. 

Ferner kann der Parksuchverkehr reduziert werden. 

Der Fraktionsvorstand 
Jörg Wellmann 
Dolores Koop 
 
Ulmenweg 17 
64380 Roßdorf 
 



In der Hessischen Bauordnung gibt es hierzu keine Vorschriften: „kann frei bestimmt 

werden“. Die Autos werden immer größer. Größe eines Mittelklassewagens (kein SUV) 

ohne Spiegel: Breite 1,85-1,90 m, Länge 4,40-4,70 m. 

 

WiR bitten um antragsgemäße Entscheidung. 

Vielen Dank 

Mit freundlichen Grüßen 

 

    

Jörg Wellmann    Dolores Koop 

Vorsitzende der WiR-Fraktion 

 




